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A t n e n e m h e t (Ainnienemes), 1. König der alt­
ägyptischen 12. Dynastie, 1976-47 v. Chr . , (fik­
tiver) Verfasser einer Lehre für seinen Sohn und 
Nachfolger Sesostris 1.1 )ie Lehre wurde , wie eine 
ramessidische Überl ieferung (V. e h e s t e r Beatty 
IV, Ende 13. Jh . v. Chr.) berichtet, in Wahrhei t 
nach der Ermordung des Königs von dem »Schrei­
ber« Chet i verfaßt, wahrscheinlich im Auftrag des 
Sohnes und Nachfolgers Sesostris I. zur R e c h t f e r ­
t igung von dessen Thronansprüchen . Oer tote 
König berichtet ausführlich über die vom könig­
lichen Harim ausgegangene Verschwörung gegen 
ihn, vom Attentat und von seiner Ermordung . 
Danach legt er Rechenschaf t über seine Leistun­
gen ab und erteilt Sesostris abschließend R a t ­
schläge für eine gute Amtsführung. 
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